
33

1714 [n . Januar 23 . ] A

ABRECHNUNGZWISCHEN DEM [ STADT] TROMPETER VON ZUG [ FRANZ REMI¬
GIUS] KEISER BEZÜGLICH DER WERBUNGEN[ FÜR DIE KOM¬
PAGNIE VON BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN IM REGIMENT PFYF-
FER1 UND/ODER DIE GARDEKOMPAGNIE VON BEAT FRANZ PLA-
ZIDUS ZURLAUBEN]

2
Rechnung für ludigann bahr [ ?] undt Ein mahn

aus dem Rinthall 4 mahn Jn 2 mallen von hitz-
kilch verzehrth [ : ]

Den 21 Jener 1714 hab Jch mit dem ludigari abge-
rächneth Jst Sein Sohn was Ehr bei mihr ver-
zerth undt der frauwen heim beschikht Jn allem

den 22 diss do der ludtigatj undt der Rinthaller
6 gl. 19 SS

auff mit Tag Zu uns körnen von walchwill Zu mit
Tag verzerth beide 30 ss

den 22 Zu nacht äsen 1 gl. 36 ss
den 23 morgens da Si verreist Sindt
Heinrich Rein [ =Rey ?] von hitzkilch auss befälh

1 gl. 6 SS

des H. Selbs 4 Jn 2 mahlen über nacht verzehrt
Erstlich 22 SS

Jn dem anderen mahll
den 21 . diss auss befälch dess H. bin Jch auff

26 SS

lucern verzehrt 1 gl. 16 SS
Jn der Post für 2 brieff aus befälch des H. Zalth” 1 gl.
"Darahn hab Jch von meiner . . . frauwen gfather

Amethin [ d . h . der Gattin des Ammanns von Stadt
und Amt Zug , Beat Jakob II . Zurlauben , Maria
Barbara ZurlaubenJ Empfangen Ein fr [ anz . ] dal-
l [ er ] nach abzug des [ sen ] ghörth mihr noch Zu
bezallen an diser Rechnung 11 . gl . 25 ss 1 a



ohne mein lohn
[sig . ] . . . Trumbether Reiser”

"SoZdatho.n  Rechnung undbt Bin R&U machen. ZuceJin".

1) Die Mannschaftsrödel der Monate Februar und März 1714 scheinen sich in
der Zurlaubiana nicht erhalten zu haben . Der vom April 1714 - s.
AH 90/47 - schweigt sich über die beiden hier in AH 106/33 namentlich
genannten Soldaten ? aus . Möglicherweise aber kamen diese dann in die
Kompagnie von Beat Franz Plazidus Zurlauben im Garderegiment.

2 )
/

Dorsualnotiz ebenfalls von Keiser AH 106 , 54
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